Alexander Theodor von Middendorff

(Weitergeleitet von Alexander von Middendorf)

Alexander Theodor von Middendorff (Александр Федорович Миддендорф) (* 18. August 1815 in Sankt Petersburg; † 24. Januar 1894 auf seinem Gut Helenorm/Ülenurme in Livland/Estland) war ein russischer Zoologe und Entdecker deutsch-baltischer Herkunft.

Middendorff wurde 1839 an der Universität Kiew Professor-Adjunkt für Zoologie und besuchte 1840 zu Forschungszwecken Lappland. Die Ergebnisse legte er im Rahmen des von Baer und Helmerson herausgegebenen Werkes Beiträge zur Kenntnis des Russischen Reiches (Bd. 11, Sankt Petersburg, 1845) vor.

Anschließend bereiste er im Auftrag der Akademie der Wissenschaften zwischen 1842 und 1845 den hohen Norden von Sibirien, wobei er insbesondere das Taimyr-Land untersuchte und bis an die Küsten des Ochotskischen Meeres und an den Oberlauf des Amur gelangte. Die Ergebnisse dieser Reise veröffentlichte er in der Reise in den äußersten Norden und Osten Sibiriens während der Jahre 1843 und 1844 (4 Bde. Sankt Petersburg, 1848-75).

1845 wurde Middendorff zum Mitglied der Akademie der Wissenschaften gewählt. In den Denkschriften dieses Instituts veröffentlichte er unter anderem 1855 seine berühmte Abhandlung über die Isepiptesen Russlands, also über den Vogelzug.

Im September 1860 begleitete er den Großfürsten Waldimir auf dessen Reise nach Sibirien, als deren Ergebnis die Abhandlung über die Barada (1870) erschien. Im Sommer 1867 ging er mit dem Großfürsten Alexis nach Island und Nowaja Semlja.

1878 machte er eine Reise nach Ferghana, die er in den Einblicken in das Ferghanatal (Sankt Petersburg 1881) beschrieb.
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